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Protokoll vom 15.9.2010, -  „Frauenge sundheitsnetz in der Metropolregion“ 
 
Anwesend: 
Prof. Dr. Ingrid Gerhard 
Margarete Müller, Frauengesundheitszentrum Heidelberg 
Sonja Niederhöfer Frauenbeauftragte Lampertheim 
Silvia Rhiem Frauenbeauftragte Heppenheim 
Rita Walraven-Bernau Frauenbeauftragte Viernheim 
 
 
Keine Zeit, aber Interesse signalisiert: 
Andrea Marschall-Schneider (Familienbildungswerk Viernheim) 
Ayse Meister (Presse) 
Alexandra Raquet (Frauenbeauftragte Weinheim) 
Ilse Thomas (Frauenbeauftragte Mannheim) 
Birgit Löwer (Frauenbeauftragte Frankenthal) 
 
 
 
1.Vorstellung und Einleitung: 
 
Nach einer persönlichen Vorstellung/ Vorstellung der beruflichen Praxis führte Frau 
Walraven-Bernau in die Thematik ein: 

 Es existiert noch kein Konzept, weder über Ziele, noch Umfang  
 Es gibt noch keinen „festen Kreis“, sondern nur den Wunsch sich zu vernetzen 
 Die Notwendigkeit ergibt sich auch aus der politischen Situation im 

Gesundheitsbereich. 
 
 
2. Diskussion: 
 
Mitglied im Netzwerk können sowohl Ehrenamtliche, Einzelakteurinnen, Vertreterinnen von 
Selbsthilfegruppen als auch Professionelle werden, - alle Frauen, die eine Vernetzung als 
sinnvoll ansehen. Ein leichter Zugang ist dabei sehr wichtig.  
 
Es wurde vereinbart, die Netzwerkarbeit vorerst nicht zu stark auszuweiten, im Vordergrund 
steht: 
 

 Förderung der Kooperation, auch mit wissenschaftlichen Einrichtungen und 
interdisziplinärer Vernetzung 

 Informationen über Veranstaltungen im Gesundheitsbereich in der Metropolregion 
sammeln 

 Vermittlung von Referentinnen im „internen Kreis“, auch zur Reduzierung von Kosten 
 Bekanntgabe von interessanten  Internetseiten (Gesellschaften, Verbände etc…) zum 

Thema,- durch Flyer und einer noch zu erstellenden Internetseite.  
 
Als „Vorbild“ dient uns u. a. der Verein „Ganimed“ in Heidelberg: 
http://www.ganimedheidelberg.de und das Frauengesundheitsnetzwerk Bremen. 
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3. Die nächsten Schritte: 
 
Das Wichtigste ist z. Zeit die Bekanntgabe unseres Projektes, die Gewinnung von neuen 
Mitgliedern und finanzielle Absicherung. Wenn wir mehr sind kann auch besser eine 
Konzeption formuliert werden. 
 

 Erstellung eines Flyers (Inhalt: Zielsetzung und Auflistung der Projektfrauen, 
Bekanntgabe der nächsten Veranstaltungen im Gesundheitsbereich), dieser wird in 
der nächsten Zeit vom Frauenbüro Viernheim bearbeitet  

 Gezielte Ansprache von möglichen Mitgliedern 
 Erstellung einer eigenen Webseite, vorerst ´Hinweise auf unser Projekt über unsere 

eigenen Internetseiten bzw.  
 andere Internetseiteseiten  
 Suche nach „Geldquellen“. 

 
4. Verschiedenes: 
 

 Ingrid Gerhard berichtete von dem Verein „Zukunft Metropolregion“, der sich neu 
gegründet hat und sich um Themen wie „Gesundheit, Familie, Beruf, Sport etc…“ 
„kümmern will“ (RNZ vom 15.9.2010). Das Frauenbüro Viernheim recherchiert, wer im 
Vorstand ist und welche AnsprechpartnerInnen für uns in Frage kommen. 

 
 Ein nächstes Treffen wurde für Anfang Dezember vereinbart, Termin wird noch 

bekanntgegeben. 
 
Anmerkung: 
Aus organisatorischen Schwierigkeiten ist dieser Termin vom Frauenbüro Viernheim aus 
nicht durchführbar. Wir schlagen deshalb als neuen Termin 19. Januar 2011 um 10 Uhr im 
Frauenbüro, Molitorstr. 25. 
 
Ein Flyer für unsere Öffentlichkeitsarbeit geht Ihnen noch im Monat Dezember zu. 
 

 
Für das Protokoll: 

Rita Walraven-Bernau, Frauenbeauftragte der Stadt Viernheim 
Viernheim, den 22.09.2010 
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Hier unsere E-Mail-Adressen: 
Frau Dr. Ingrid Gerhard    Ingrid.Gerhard@gmx.net 
Frauengesundheitszentrum Heidelberg  info@fgz-heidelberg.de 
Familienbildungszentrum Viernheim   fbw.viernheim@bistum-mainz.de 
Ayse Meister      aysemeister@arcor.de 
Frauenbüro Absteinach jonasdofsky@abtsteinach.de,06207/940718 
Frauenbüro Bensheim frauenbuero@bensheim.de,06251 - 856003 
Frauenbüro Bergstraße frauenbuero@kreis-bergstrasse.de,0 62 52-15-52 85 
Frauenbüro Biblis iguerth@gemeinde-biblis.de,0 62 45 / 28 30 
Frauenbüro Birkenau t.kadel@gemeinde-birkenau.de,06201/39710 
Frauenbüro Bürstadt ig.begleitung.buerstadt@gmx.de,06206-701-0 
Frauenbüro Frankenthal frauenbüro@frankenthal.de,(06233) 89-5 50 
Frauenbüro Fürth gst@fuerth.de,09 11/9 74-12 35 
Frauenbüro Groß-Rohrheim d.oe@online.de,06245/905076 
Frauenbüro Heidelberg chancengleichheit@heidelberg.de,06221 58-15500 
Frauenbüro Heppenheim rhiem@stadt.heppenheim.de,0 62 52/1 31 84 
Frauenbüro Hirschhorn ute.stenger@hirschhorn.de,06272/923134 
Frauenbüro Lampertheim s.niederhoefer@lampertheim.de,06206 / 935301 
Frauenbüro Lautertal mueller@lautertal.de,(0 62 54) 3 07-38 
Frauenbüro Lindenfels TomBaLind1600@t-online.de,06252/706-0 
Frauenbüro Lorsch brunhilde.schieb@lorsch.de,06251/1038213 
Frauenbüro Ludwigshafen julika.vatter@ludwigshafen.de,0621-504-3087 
Frauenbüro Mannheim amt18@mannheim.de,0621-293-9674 
Frauenbüro Viernheim frauenbüro@viernheim.de,06204/988-361 
Frauenbüro Weinheim chancengleichheit@weinheim.de,06201 / 82 - 363 


